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Schweizerisches Komitee zur Bekämpfung des Illettrismus
Das Komitee wurde 1990 von der Schweizerischen UNESCO-Kommission ins
Leben gerufen. Es informiert mit seinen Aktivitäten und Publikationen über das
Problem Illettrismus, dessen Bekämpfung und Prävention für Individuen und
Gesellschaft von hoher Dringlichkeit sind. Ein Mittel zu diesem Zweck ist der
«Alpha-Preis», der innovative Projekte in diesem Bereich sichtbar macht. Der
«Alpha-Preis» wurde bereits zwischen 1995 und 1997 verliehen und wird nun
neu lanciert.
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α Teilnahmebedingungen

Die Preisausschreibung «Alpha 2008» steht allen Personen und Orga-
nisationen offen, die Projekte im Bereich Prävention des Illettrismus
in der frühen Kindheit durchführen.

Um am Wettbewerb um den Preis «Alpha 2008» teilnehmen zu können,
präsentieren Interessierte ein Dossier mit folgenden Inhalten:

Kurze Beschreibung des laufenden Projektes oder der Aktivität,
Ziele des Projektes / der Aktivität,
angesprochenes Zielpublikum,
verantwortliche Personen und Kontaktadresse,
eingesetzte Mittel und Finanzen,
Dokumentation (schriftlich oder audiovisuell), die das Projekt oder
die Aktivität illustriert und so zum vertieften Verständnis beiträgt.

Dossiers zur Kandidatur mit den oben genannten Angaben sind
einzureichen bei:

Schweizerische UNESCO-Kommission
Schweizerisches Komitee zur Bekämpfung des Illettrismus
c/o EDA
CH-3003 Bern
Tel: 031 325 14 53
Fax: 031 324 10 70
Mail: karin.ritzmann@eda.admin.ch

Die Dossiers können in deutscher, französischer oder italienischer
Sprache verfasst sein und müssen in drei Exemplaren bis spätestens
am 25. Mai 2008 bei der oben genannten Adresse eingetroffen sein.

Mit der Beteiligung am Wettbewerb um den Preis «Alpha 2008» über-
tragen die Kandidierenden dem Komitee das Recht auf Verbreitung
von Informationen über die eingereichten Projekte und Aktivitäten.
.

Preisverteilung

Die Jury für den Preis «Alpha 2008» setzt sich zusammen aus fünf
vom Schweizerischen Komitee zur Bekämpfung des Illettrismus
nominierten Personen. Sie wird aufgrund der Prüfung der einge-
gangenen Dossiers einen oder mehrere Gewinner vorschlagen.
Ihre Entscheidung unterliegt nicht dem Rechtsweg.

Der Preis «Alpha 2008» ist dotiert mit 10 000 Franken.

Die Entscheide der Jury werden den Kandidierenden direkt mitgeteilt
und über die Medien verbreitet.

Schweizerisches Komitee zur Bekämpfung des Illettrismus
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Gesuchte Projekte

Mit der Preisausschreibung «Alpha 2008» sind laufende Projekte und
Aktivitäten angesprochen, die sich der Prävention des Illettrismus in
der frühen Kindheit aus verschiedenen Perspektiven verschrieben
haben und sich an unterschiedliche Zielgruppen richten:

Sensibilisierung von Eltern für den zentralen Stellenwert des
Lesenlernens. Angesprochen sind hier Projekte, die sich an Eltern
richten und ihnen Wege aufzeigen, wie sie gemeinsam mit ihren
kleinen Kindern die Welt von Sprache, Schrift und Buch erkunden
können.

Animation von kleinen Kindern zum Umgang mit Büchern und
dort präsentierten Geschichten.

Qualifikation von Personen, die kleine Kinder betreuen, Haltungen
und Aktivitäten, die der Prävention von Illettrismus dienen.

Fokus

Die Preisausschreibung «Alpha 2008» zielt darauf ab, laufende Projekte
kennen zu lernen und zu unterstützen, die innovative Wege in der
Prävention des Illettrismus beschreiten. Der Fokus für «Alpha 2008»
richtet sich auf den Bereich der frühen Kindheit (Kinder bis 4 Jahre).

Illettrismus manifestiert sich wohl bei Erwachsenen, kann seine Wurzeln
aber schon in der frühen Kindheit haben. Deshalb kommt diesem Bereich
bei der Prävention von Illettrismus eine besondere Bedeutung zu.

Innenseite Links Innenseite Rechts
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